
Lecha Caunty Patriot.
Göwe Kaivte.

Kränklichkeit hat mich wieder ?vnter Dach"
getrieben?und dies diene daher zur Nachricht,
daß ich stets an dem ?Amerikan Hotel" in Al-
lentann, aiijlllrcffcubiu Wer mich daher per-
sönlich zu sprechen wünscht, in Bezug auf dcu
?Patriot" odcr Druckcr - Geschäfte überhaupt,
für welches Blatt ich stctS wirken werde, so lange
auch nur noch wenige Kräfte da sind, ?oder auch
bezüglich anf andere Geschäfte?der beliebe an
genanntem Gasthanse gefälligst vorzufprechen,

R Guth
Mai IS. 18V8.

Polizei» Strafen.
Mayor McHosc, von dicfci City, hat nach

seincm amtllchcn Berichte im Laufe feines ersten
DienstjahrcS dic Sunimc von 5272 aiS collck-
tirtc Poiizci-Strafcn in die Kladlkassc eingezahlt.

«M»E i» c Wah l.?Bci dcr neulich abge-
haltenen Wahl, durch die hiesige Wasser-Com-
pagnie, sind folgende Herren als Verwalter für
das eintrcttende Jahr erwählt worden, nämlich l
W. H, Blnmcr, Zofcph Wcavcr, C. E. Christ,
ManasscS Schwort; nnd Thomas Jacodh.

Demokratische Neger.
ES ist als cine sonderbare Thatsache ersichtlich,

daß während den soeben stattgcsuudene» Wahlen,
in dem Süden, eine große Anzahl dcr Ncger
denwkralisch gestimmt haben, und die» im Ange-
sichte der Bestrcdungcn dcr Republikaner die die-
ses zu verhüten suchten. Unsere eigene Wider-
sctzuiig gegen daS Neger-Stimmrecht war von sc
her deßwegen, weil wir eS befürchteten daß die-
selbe alle von den Deinokrate» verschluckt wcrdc»
würdcn. Wenn sie auch nur halb so dnmin
sind, wie dies die Coppcrhead-Zcitnngcn behaup-
ten, so ist eS doch gerade daS Material, um dar-
a»S demokratische Stiiiiuigeber zu machen

Der Achtb Simon Lameron
Wir sind höchst stolz darauf ankündigen zn

können, daß während dem ganze» Zmpcachincnt-
Prozcß, Gen. S. Cameron, einer uiifcrer
Senatoren von Pciinfylvanie», für die Rech-
ten dcS Volkes nnd gegen den Gewalt«,,-
maßer, Andrew Johnson, der imscrc Nation mit
Schande beladen, gewirkt hat. DaS loyale Volk
erwartete dirS von einem solchen Patriot wie
Gen. Eameron, und eS war nicht betrogen.
Ja, nochmals, in der That wir könne» höchst
stolz auf cincn solche» Senator sei».

Kuriosität.
Mit dem alten Wahrzeichen KolnS, dcm Dom-

krähn, hat dci dcsscn Hcradnahme auch der dort
hoch oben auf luftiger TurmcShöhe gcwachfene
und im Laufe der Zeiten zu mächtiger AuSdehn-
ung gediehene Rosenstrauch entfernt werdc» müs-
sc». Derselbe ist dcr Kuriosität wegen dieser
Tage dem Ministerinin für landwirthschaftliche
Angelegenheiten eingesandt worden welches ihn
sofoit mit dcm lebhaften Wunsche für sein Fort-
komme» eingepflanzt hat.

«ein, ganze Familie ermordet.
Vor ungefähr einem Jahre zog die Muttcr dcS

Hrn. I. Maclah, dcr in St. Paul ein Geschäft
hat, mit ihrem Schwager, dessen, Frau uud drei

Kinder», von Hazel Green, Grant Cannty, Wis-
consin, nach Montana. Am 30. Aprilerhielt
Hr. Maciay die Nachricht, daß die ganze Familievor ungefähr einem Monat von Indianern er-
mordet worden.

Elploston.
Adolph Hvffclmanii und George Trantivein

arbeiteten auf einer Farm inKing George Eaunty,
Va,, und fanden eine alte Bombe In dem Boden.
Trautwein hielt ein Zündhölzchen an die Röhre,
um zu sehe», ob sie geladen wäre. Plötzlich er-
folgte eine Explosion, welche dem Hösfelmanii dci-
de Beine und dem Trautwein ein Bei» wegriß.
Der Erstere starb bald, und dcr Lctztcre wird
nicht mit dem Leben davon kommen.

New Uork hat man schon lange Zeil
über ein Mittel nachgedacht um der Uederfüllung
der Haupt-GeschäfSstraßen mit Fuhrwerke» unv
Fußgängern abzuhelfen. Einige schlugen vor,
eine auf Pfeiler» ruheirde Eisenbahn über den

Köpfen der Leute zu erbauen j Andere waren für
eine unterirdische Bahn. Letzterer Pia» hat die
Genehmigung dcr Gesetzgebung erhalte». ES Ist
ei» ricsigc» Unternehmen, da eS sich aber wenn
vollendet, gut bezahlen wird, darf man feine
Vollendung mit Sicherheit erwarten.

»S"Ein Exemplar der in dav Indianische von
Eliot übersetzten Bibel, ln welcher Sprache wohl
sehr wenige Menschen dies ?Buch aller Bücher'
lesen können, wurde vor einigen Tagen für den
Preis von 1,366 Thaler In Neu-Uork verkauft,

>W»Z» Balliinorc erhing sich ei» Knabe Na-
menv Campbell im Schulhofe, Zur Strafe für
wiederholte Vergehen war ihm vom Lehrer der-
boten worden, mit den andcrn Knaben zu spielen.
AuS Wuth darüber beging er Selbstmord

<S"G utzuFuß e.?Eine Frau, über SV
Jahre alt, pafsirte vor einigen Tagen Charleston
auf einer Fußreise von Südcarolina nach den
Bergen Airginien» wo sie einen Besuch abzu-
statten gedachte.

Memphis, Ten«,, S. Mai. Eine geistes-
kranke Frau. Namens Ann Joyce, wurde gestern
Nacht von A, Montigne, inCommcrceStr, wohn-
haft, geschossen und tödtlich verwundet, Mo»
tigne hörte sie an seiner Thür und hielt sie für
einen Einbrecher,

«M»Die ?Kukluxer" steckte» vorletzte» Sam-
stag Nacht daS SchulhauS in Carthaga, Teiln.,
in Brand, Warum? Weil in demselben farbige
Kinder Unterricht erhielten.

Lafourche, La,, wurde in voriger
Woche ein Neger, der im Felde arbeitete, durch
einen Schuß tödtlich verwundet. Ein anderer
wurde in Aleadieville todtgefchlagcn, well er an-
geblich das republikanische Ticket gestimmt hatte.

P, L, Green von Missouri nnd D
G, Wright, Esq, von Baltimore, hatten Sam-
stag früh In der Nähe von Baltimore ein Pistolen
Duell, Bleich beim ersten Kugclwechsel erhielt
Col, einen Schuß in die Schulter und
Hrn. Wright in daS Bein.

SanFranciSco, 12, Mai, Die CarS
der Central Pacific Eisenbahn fahren jetzt diö
Reno, 20 Meilen von Virginia City, Bei ei-
nem Verkauf von Baustellen werden V250 bis
KlOOO für jede Baustelle erzielt.

und MrS, Th, Brown vo» Hamph-
ton Fall», Mass,, wurden am Freitag ermordet
und um A4OO beraubt, I.D, Roß wurde in der
Nähe von Newduryport al» der That verdächtig
verhaftet.

Zerome Bonaparte, von der fran-
zösischen Armee, Ist zum Besuch seiner Eltern in
Baltimore eingetroffen.

>W»Die Cholera in Buenov-AyreS ist jetzt er-
loschen; 27,000 Menschen sind an ihr gestorben

>M»Man schätzt die Arbeitskraft der I» Groß-
drltanien verwendeten Dampfinaschinerie ans 4
Millionen Menschenkraft.

«in» Zagdgefchichte.
Samuel Hiimm, seines Geschäfts ei» Rallen-

sängcr, ward kürzlich vor Aidcrman Haie gebracht
der in GuildhaU London zu Gericht sitzt.

Die Cominisäre der AdzugSkanäle beschuldig-
ten ihn sich daS Jagdrccht in ihrcm Rcdicr angc-
maßt zn haben. ES ward bewiesen, daß cr die
in die AdzugStanälc führenden Kiappcn geöffnet
und in jcnc hinabgcstiegcn fcl, um schon nach
ganz kurzer Zeit mit einem gefüllten Tack zurück-
zukchrcn, l» dein 3-t lebcndigc Raltcii zappcllcn.
Dcr zu Gericht sitzende Aidcriiian schien durch
diese tapfere That dcSDeli»q»c»tcn bcwcgt, dciin
er incintc, daß das Bcrtilgc» dcr Zlaltcn Im Grün-
dl cin sehr nüyiichcr Zcilvcrlrcid fcl. Dic Com-
missärc dcr AbziigSkanälc sahcn abcr dic Sache
in andcrcni Lichtc, sic sind cifcrfüchtig anf ihrc
Zagdgcrcchtfamc nnd haltc» dafür, daß innerhalb
lhrcS elgcncn Bcrcichcö nur die von ihnen selber
angestellten Leute Ratte» zu jage» habe».

Man verständigte sich schließlich dahin, daß bcr
glückliche Rattenfänger für diesmal straffrei anS-
gchcn, jcdoch vcrsprcchcn sollc, künftig die Rechte
anderer bcsscr z» rcfpcctirc».

Dagcgcn crbot sich dcr Aidcriiian», feincii gan-
zcn Einfluß aufzubicteii, uni ihm eine Erlaubniß
zur Raltcnjagd in dcn AdzngSkanälcn anSzuwir-
kcn.

Ein eigenthümlicher Fall.
Die Thalsache daß der Biß cineS wüthende»

Mciischc» wie cin Schlangenbiß wirkt, stcht in
dcr Erfahrung nicht vcrcinzclt da, hat sich jcdoch
bisher so selten ereignet, daß man geneigt war,
daS ganze für eine Fabcl z» hallcn, odcr cS auf
die Hydrophodia ziirückzuflihre».

Der feltciic Fall, daß dcr Biß cincS völlig ge-
fuiideu Mciischc» lödtiichc Wirkung that, hat sich
dieser Tage i» Ccntrcdillc, Queen Aiin'S Caiinly
ereignet.

Am 13. v M gcriethen zwei Männer, Na-
incnS Robert E. LucaS und ThoS. H, Duycr in
Streit, welcher zu einer Prügelei ausartete, wo-
bei Lucas seinen Gegner in den kleinen Finger
der rcchtcn Hand biß. Die Wunde war so un-
bedeutend, daß Duher dieselbe gar nicht beach-
tete.

Dieselbe begann jedoch zu schwelle», einige
Tage später wurdc eine Amputation nöthig, diese
kam jedoch bereits z» spät und der Mann mußte
am Donnerstag vor 8 Tagen In Folge von Blut-
vergiftung sterben.

»W.Vor dem Polizei-G.richte in Tan Frau-
ciSco wurde kürzlich gegen einen gewiss-» Wm.
H. «bell ein Prozeß wegen NothzuchlS verhan-
delt. Der Angeklagte hatte ein 11- jährigeS Mäd-
chen von der Industrie-Schule weggelockt wcicheö
auf dem Zengenstande erzählte, daß er sich Frei-
heiten gegen sie erlaubte, woraus aber nicht her-
vorging, daß obige Anschuldiguiig gegründet war
und wurde deshalb diese in ~unanständigen An-
proff" ungeändert, «bell saß ruhig auf der An-
klagebank und hörte den Zeugenaussagen zu, als
er plötzlich an feinem Halse hcruinfühltc, waö aber
bei Süemalid Verdacht erregte, diS man sah, daß
er ein Rasirmesser in der Hand hatte, und ehe
Jemand herbeispringen konnte, taumeltc er auf
seinen Füßen, während daS Blnt anS vier großen
Wunden am Halse hervorquoll. Nur mit großer
Anstrengung gelang e», ihn ans eine Matratze zn
legen. Obgleich sofort ärztliche Hülfe gerufen
wurdc, so war der Unglückliche nicht mehr zu ret-
ten ; er hatte sich die Hanptaber und die Luftröhre
durchschnitten und starb nach drei Viertel Stunde.

Memphis Appeal gicbt foigcndc dun-
kle Auskunft über Ursprung und Bcdciilung dcS
Geheimbiiiidev, der sich in so kurzen Zeit im Sü-
den cincn so furchtbare» Namcii zu machc» ge-
wußt hat: "Kit Klux-Klaii" ist ci» hcbräischcS
Wort, daS, wen» auch nicht im Talmud, doch in
einem sehr alten jüdischen Werk: "cine wahr-
hafte und authentische Geschichte dcr großen Re-
deliioii dcr Hebräer gegen den alten egyptischcn
König Pharaoh B, C. 2000" vorkommt. Zu
diesem Werke wird daS Wort geschrieben: "Cu-
Clux-Elan", und eö wird ausgelegt als "Slroh
Club", vermuthlich eine Anspielung darauf, daß
König Pharaoh den Mörtclträgern befahl, sich
ihr Stroh fclbst zn stellen, sowie auch daS Sprich-
wort hebräischen Ursprungs: "Strohhalme zei-
ge», wohcr dcr Wind bläst."

«M-GoilvcnikiirFeiito» vo» Ncu Uork hat
sich geweigert, de» junge» Ketchnm ;» begnadi-
ge» der bekanntlich wegen Unterschlagungen,
die sich in die Millionen belaufen, im Zuchthaus
sitzt, obgleich eine Anzahl dcr angcschknstcn
Banquier, Acrzte, Prediger, Editoren (Hör. Gree-
iey) Congreßniilglieder sich für fcinc Bcfrciung
verwandten, auf den beliebten Grund hin der
freilich arme» Teufeln gegenüber nie geltend ge-
macht wird, ?daß er die That in uiiziirechiiuiigS-
fähigem Zustand begangen habe." Gov. Feil-
ten verdient durch diese seine Weigerung allen
Credit, wird aber ohne Zweifel eincii zwcitc» An-
prall erliege».

«S°Ein Wunder CaiifornienS ist ei» Riefen-
Weinstock z» Moiitecito, Er ward vor 65 lah-
rcn von einer Frau Dominquez gesetzt und an
einem Spalier, weiches 10 Fuß über dem Bode»
ist, gezogen. Der Stamm niißt, 5 Zoll über dem
Bode», 3 Fuß 3t Zoll im Umfaiigc; nnd in ei-
ner Höhe von 8 Fuß, da, wo die Rebe» sich ab-
zweige», hat er 4t Fuß Umfang, Auf dem
Spalier bedeckt er eine Fläche von 93 Fuß Länge
u»d 70 F»ß Breite, Sei» Ertrag ist im Durch-
schnitt jährlich 8000 Pfund Tranben,

gebrochenes Herz wird doch von den
?LädicS" mitunter sehr hoch angeschlagen. So
hat eine junge Dame den Mann ihrer Hoffiiuii-
gen in Chicago um 830,000 Schadenersatz ver-
klagt, weil er dav ihr versprochene ~Hcirathen"
Versäumte, Berichte über ähnliche Klagen fin-
den wir fast täglich in uuserii Wechselblätterii und
Niemand steht sich besser dabei, als die Advokaten
die dergleichen Fälle stets als eine» fette» Bisse»
betrachte», und gerne übernehme», vorausgesetzt
daß der Verklagte ?reich" ist.

Selbstmordmanic hat »och nie so
furchtbar in Indiana grafsirt, wie in diesem Au-
genblick. AuS allen Theilen des Staates treffe»
Nachrichten vo» de» verzweifelte» Thaten Uu-
glücklicher, die Hand an sich selbst gelegt, ein
Oft gcnilg hatte» die arme» Mensche» Grund ge-
nug zur Verzweifelung; zuweilen aber sind die
Motive, die sie zum Selbstmord treiben, geradezu
lächerlich. So z, B, hat sich ei» junges Mäd-
chen bei Petersburg erhängt, weil sie ei» Paar
Ohrringe, die ihr Bräutigam geschenkt hatte ver-
lor Die Ohrringe waren noch nicht zwei Dol-
larS Werth,

Fallßiver Mass . 14, Mai, Die hiesige
Baumwollen-Fabrik ?White Mill," der Fall
River Fabrik-Gesellschast gehörig, wurde heute
früh durch Feuer gänzlich zerstört, DaS Feuer
brach in dem Pflückhause auS, wie man vermuthet
durch Selbstentzündung öliger Baumwolle, Da»
Gebäude enthielt ungefähr 6000 Spindeln und
für 815,000 Baumwolle, sowie für 820,000 frr-
tige Zeuge, was sämmtlich ein Raub der Flammen
wurde. Der Verlust beläuft sich auf kl 20,000
wovon »SV,ovo durch Versicherungen in Neu
England und New Dort gedeckt sind.

Huhner-Cholera herrscht in Theilenvon Maryland, Einige Bauern habe» all ihrGeflügel verloren?Hinkcl, Gänse, Enten und
Welschhühner.

<Vlü<k«fall.
Win. Koil odcr Kollc, cin arnicr Mann inik

zahlrcichcr Familic, irgcndwo a» dcr Indiana-
polis nnd Tcrrc Haulc Bahn, crnährtc sich küm-
merlich als Agent nnd Tickct Ncrkälifcr für die
?Gift Entciplife" i» Piqua, Ohio, von wclchcr
cr zufällig cinigc Loosc übrig bchaltc», als dic
Zcihuiig stattfand dic also auf Risiko kainc». Und
die biiiidc Glücksgöttin will, daß ciiiö dicscr
Loosc dc» HanptprciS gewinnt, nämiich clnc I<>4
AckcrFram ln Shclby Caniity, Ohio, auf 816,-
000 geschätzt.

Von dem?SonntagS-Schul-Lchrer und El-
tern-Zrcund," hcrauSgcgcbc» von dcm Ehrl».
Hrn. Brod st, von dicscr Eity, wurde »nS vor
einigen Tagen z»r Hand gcrcicht. DaS Blatt,
wclchcö nur 3V CcntS pcr Jahr kostet, dcrbrcitct
sich in einfacher und würdiger Sprache übcr alle
Zweige einer christlichen Kinder - Erziehung und
sollte sich in dc» Hände» einer jeden Familie be-
finden.

dcin Titcl: ?Tisch- und Kindcrgc-
dctc" hat Pastor Brobst auch cin nctlcS Büch-
lcin von 32Scitcn (PrciS bloö S EcnlS) crschci-
ncn lasscn. Dcrscldc sagt unter Andcrcm in dcm
Vorwortc: ~Bete»»d arbeite!" heiße
dcr aite Wahlspruch dcS Christe» »iid derselbe
gilt auch dcu Ehristcnkindcrn; jc frühcr sic daS
Bctcn und Arbeiten lernen, dcsto bcsscr, ?BcidrS
gchört zusainincii. Durch'S Gebet erhält die Ar-
deit crst dic rcchtc Wcihc und so wird daS ganze
Lcbcn cin Gottesdienst.

Der Lieblings Saloon
Zu der Cily Allentann ist neulich ein Saloon

eröffnet worden, und man kann ihn mit Rccht ei-
nen Saloon ncnncn?denn er ist keiner von den
kleinen und unreinen ?AffairS" sondern der
größte, schönste, bcquciiistc, geräumigste nnd ap-
petittiichste in einer großen Entfernung. Alan
braucht min hier nur noch zu melde», daß dcrscibc
von Frank. I. Ballict, an dcr 7tcn Straße,
gcradc untcrhaib dcr Allentann National Bank
gehalten wird, nnd so weiß man dann auch schon,
daß oben nichts als die Wahrheit gcsagt ist. Ja
dcr ~d i ck c Frank" ist gcradc dcr Mann, von
dcm rcchtcn Gcschinack, »in solch' cin Geschäft
~aufzuthun." Ja wciin Ihr rccht bcdicnt wer-
den wollt, geht zu dcm ?dicken F r ä n k," und
Ihr gcht gcwiß nicht nnzufricdcn wcg, besonders
wcn» Ihr ihn cinigc scincr ?No. 1 SlorlcS" cr-
zählcn läßt.

Ässentau» Marktpreise.

FlaucrPßärrclKl4.oo '
Wcizcn (wcißcr) 2,30 l
Weizen (rothcr) 2.80 I
Roggcn - - 1.90 i
Wclschkorii - 1.30 >
Hafcr - - 85!
Buchwcizcn -

-

FlachSsaaiiic» - 2,25
«leesaainen - - 7,00 l
Timothysaaiiien -

SalzVßuschci 1.2»i
Gruiidbccrcn - 1.50j/

Butter P Pf..»» 45
Eicr P Dutzend - 20
Uuschiilt ... 12
Schmalz ... 20
Schiiikciiflcisch - 20
Scitcnstückc - - 16
Whidtcy P (Gat.) 2.Ü0
Hickory-Holz (K.) 5,00

" 4.00
iSlcinkvhlcn (T.) 425
MpS - - 8,00
jHcu - - - 25.00

Verheirat bet
Am letzte» Donnerstag Abend, durch den Ehrw,

S, G, Wagner, Hr, Zacob A, Blunicr, mit Miß
Susamia R, Wieder, beide vo» dieser City.

Am Samstag Abend, 9. Mai, durch de» Ehrw.
Z, H, Appleto», Hr. Robert NiiKling mit Miß
Caroline M, Zeher, beide vo» Allentaun.

Gestorben.
Am löten Mai, in dieser Stadt, Wittwe Eva

Guteku n st, in ihrem 87sten Lebensjahre.
Am Donnerstag Abend, 11 Uhr in dieser Stadt,

D a n i e l F a h i n g e r, im Alter vo» 54 Zah-
re», 4 Monaten und 14 Tagen.

Sagenbuch und Glace,
Liegende Eigenthums Agenten,

Land Brokers unv allgemeine Conveyan«
cers.

Kainilton Straße, Allentaun, pa,
Werden sich dem Geschäfte widme» Hänser,

Lotten, Bauereien, Holzland, Stocks und soweiter
zu laufen und verkaufen ?gleichfalls Gebäude zu
lehnen, Rente» zu collcktirc», Gelder auf Ban-
den nnd MoilgägeS zu verleihen und darauf a»f-
ziitrcibcn, Artikel von Agreements, Contraktcn,
KaufSbriefe Bande» nnd MortgägeS, Power»
von Attorncy aufzuziehen und die Titel von Ei-
geiilhiim zu examinircn, u. s, w

Indem sie eine weite Bekanntschaft in diesem
und den angräiizcndcn CaniitieS haben, so füh-
len sie sicher in zu sagen, daß sie vorzügliche Er-
lcichterungS.Mitlcl haben, um großen Geschäften
nachzukommen welche sie prompt und an a»-
iichnidare» Bedingungen besorgen werden. Die
besten Referenzen werden zu irgend einer Zeit
gegeben, wenn so verlangt durch Parthien die in
einer Entfernung wohnen.

Office, Hagenbnch' S Block,
Ecke dcr Hamilton nnd 8lc» Straße.
Mai 19, 1868. »q3M

Schätzbares
Liegendes Vermögen,

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
cks soll auf öffentlicher V»ndu verkauft werden,

auf Samstags den Kien Juni, 1363. an dem
Grsthause von A S t e i » be rgk r, in Brei-
nlgovillt, Lechs Eaunty, und zwar um l Uhr
Nachmittag«:

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in Ober - Maeungie Taunschip, Lecha
Eaunty, gränzend an Länder von Solomon Kol-
ler, Wllliam Gift, Jona» Gernert und Anderer;
enthaltend Zl Äckcr, genaue» Maa»,?vle Ver«
besserunzen darauf sind z

Ein zweistöckigtes Frame-
Wohnhaus,

eine große Blockscheuer, ein
Pferdestall, Schweinestall, Wagmhau», unv an
dere nothwendige Äußenzebäude Gute» niefeh-
lendes Wasser, nahe den Gebäuden und ein Baum
garten von ausgeirählten Verschiedenheiten, sind
ebenfall« auf dem Eigenthum Das Land ist von
der allerbesten Qualität, das In diesem Theil des
Staate» gefunden werden kann, ist unter guten

Fenzen. und in einem hohen Stande der Cultur
li« ist die« da« hinterlassene liegende Vermö-

gen de« verstorbenen Jacob Acker, letzthin
von besagtem Ober-Macungie launschlp, Lecha
Caunt?

Die Bedingungen am Tage de» VirkaufS. durch
Die Erben.

Mal 19. 1368 nqZm

Allentaun National Dank.
Divideii d,?Ein halb-jührlichcr Dividend

von 6 Pcr Ccnl, frci von Vcrcinigleii Staaten
Taxen, ist aus de» Profite» dcr letzte» V Mona-
ten erklärt worden, und fällig und zahlbar an die
Stockhalter oder ihre gesetzmäßige Reprcskntantcn
auf oder nach dem 14ten Mai, diescö ZahrS ?AufVerordnung dcr Board,

Charles W, Cooper, Cassirer.
Mai 12, 1863, nc>3m

s.r den Jan« Tkrmill 1868.
Grand Juror«.

Daniel Rudolph, Bauer, Hanover.
Reub Stähler, Friedensrichter, O. Mllford.v Hörles Wagner, Allentaun.
C K. Heninger, Contraktor, O. Milford.
Joseph Mosser, Bauer, Lyon.
Lrvi Uimer, do Niedermtlsord
Danlel Stonebeck, do do.
George W. Stucke», Leihstallh., Allentaun
Richard Walker. Kaufmann, do.
Christian Pretz, Aeom-in, do.
Erwin Burkhalter, do. O erfauco.i.
Lame« Reinhard, Bauer, Obersaucon.
Henry Miller, Kutschentrlmmer, Allentaun.
Joel Weber, Bauer, Obersaueon.
Jacob Bitner, Müller,Lowhill.
T. H. Behl, Grobschmied, Waschingt»».
Jacob Laadenschläger, Bauer, Salzburg.
Moses Haas, do. Obermacungle.
Edward Knerr, Müller, Niedermacungte.
R. Schuler, Aeoman, Emaus.
Baron Woodring, Leich nbesorger, Hanover.
William Stein, Kaufmann, Weisenburg
R I Kre.r, do. Lswhill
George K Carl, Bauer, Niedermiiford

Petit Jurore ?Erfie Woche
Georg» Beisel, Awman, Allentuon
Sol B Ritter, do Salzburg
Peter Seip, Kutschenmacher, Weisinburg.
Wllloughb» Fogel, Aeoman, Obermaeungie.
Tilghman Stähler. Kutschenm, Obermilford
John Mosser, Bauer, Lyon
Charles Scholl, Gastivlrth, Allentaun
Samuel Kelper, Bauer, Hanover
John McLane, Aeoman, Allentaun
S W Ruch, Doktor, Slatington
Charles Scider, Aeoman, Emau«.
Heniy Fenstermacher, Bauer, Waschlngton
Jonas Hertzel, Bauer Nitdermacungle
John H. Peter, do Heidelberg
David McKenna, Aeoman, Slatington
Charles Beck, Schneider, Waschlngton
Albert Dinky, Bauer, Lowhill
I Blttner, Sohn v Peter, Bauer, LowhillJoseph Miller, Kaufmann, Obermaeungie.
C I Scheimer, Gastwirih, Obermilford
James Wtnt, Bauer, Hanover
William Klein, Müller, Weisenburg
William F Hecker, Kaufmann, Heidelberg
David Huff, Bauer, Lowhill
Eios Erdman, Bauer, ObersauconEph I Knauß, Clerk, Allentaun.
Thomas F Butz, Bauer, Nordwhelthall.Joseph Gaumer. Bauer, Obermilford

Eistnhard, Bauer, ObersauconAugustus Obermaeungie.
Jona« Trexler, «lltniaun
ChaileS E Röder, Taglöhner, Obermllsvl»
H B Hillegaß, do Obersaucon
Heniy Gangewer, Bauer, Waschlngton
Allen Lander, Kaufmann, Slatlngton

Petlt Jurors -Zweite Woche
Jonas Rex, Bauer, Weisenburg
Owen W Faust, Gerber Obermaeungie
Levt Werly, Kutchenmacher, LowhiliTilghman Dorney, Kaufmann, Südwheithali.
Jacob Leiby, Bauer, Heidelberg.
JonaS S Brobst, Kaufmann, Lynn.
William Schantz, leoman, Obermilford
Edward Köhler, do Nordwheithall
D. H Bastian, do. Südwheithali
Robert Dub«, Bauer, Salzburg
Benneville Aodder, Agent, Obermacungie.
Davld Kern, Bauer, Wafchtngton
Aaron Donat, Bauer, Lynn
L Lichtenwallner, jr, Bauer, Niedermaeung.
Abraham Z-egenfuß, AuitionLr, Emau«
Horaie Balliet, Kaufmann, Nordwheithall.
Phaon Albright. A oman, Allentaun,
AquillaKnauß Elerk, Niedermaeungie
James Schäfer, Schuhmacher, Allentaun
Jesse Quiee, Bauer, Weisenburg
Samuel F Lutz, Bauer, Lynn
F F Tieiing Uhrmacher. Eatasauqua
Jee Kern, Bauer, Südwheithali
I Franklin Reichard, Maurer, Hanover
Peter Bitnei. Kaufmann, Heidelberg
George W Bogh, Gastwirth, Eatasauqua
Samuel Camp, Aeoman, Lynn.
Davld A Smith, Bauer. Obermacungie
Hiram Balltet, leoman. Nordwheithall
Jonas Brobst, Aeoman, Obermacungie
D D Htnstnger.'Gastwirth, Niedermaeungie
Patrick Gibbon, Aeoman. Allentaun
Franklin Camp, Bauer. Lynn
Philip Flore«, Bauer, Nledermilford
Nathan Gthman, Bauer,

Mai 19, 1868. »qbC

Court-Proklamation.
Sintemal der »chib. I. Pr in gl« I« n e«, >rr»-

fidenl Richier inden »erschienene» E»urtin von E«m

der verschiedenen Court»» von und Terminer
und allgemeiner Befängniß-Srledigung in besagten
Saunn«»-, und Reuden Gull, und lame «

is r v. Esqr«., Seh!ilf«richr,r der Sour'ea rix

Over und Terminer und allgemeiner Geftngniß-Sr«
ledigung fiir die Richiung von Haupt- und andern
«erbrechen in ersagtem S,cha Taunlv ihren »efehl
a» mich gerichtet haben, worin sie eine Sourt von
Over und Terminer und vierteljahrlicher «iKung
und Eommon Plea» anberaumen, welch« g«b«l»ei>

ersten Montag im Monat Juni, 1863,
welche» der Iste T»g de« besagten Mo.ial« ist. und
welch« jwei Wochen dauern f«ll:

So wird hiermit Nachricht gegeben

Desgleichen werden auch alle Diejenigen,
welche itgcn Gefangene in dem <Ses«i>qniß de« Saun-
«o» Sechaal« Kläger «der Zeugen aufjulrelei, haben,
benachrichligtl. »aß sie sich aUtorl und daselbst einz«

Herrn 1805.

A O T'T erbalte die Republik!

Jacob Holben, Scheriff.
Sderiff't-ZlmKstube.Allentaun,

Mai 19, 1868.

Litzenberg

XSSOL/^7VO.V,>

Von L)bermacungie.
Eine Vcrsaminluiig soll gehalten werden am

Gasthanse von Aaro» >!ciiy, zu Chapman'v Sta-
tion, auf SamstagS den Ititen Mai 1868, um
zu organisire» u»d Geschäfte zu verrichte». Die
Stockhalter »»d Andere sind eingeladen deipi-
wohnen

Provisorische Beamte» :
Henry Litzenberger, Presi.
H. R. Kercher, See.
Jonas Rauch, Sä)atzm.

Mai 12, 1868, no3m

Good und Ruhe,
Agenten für den Verkauf von liegendem Eigen-

thum, BerstcherungS-Agenten, und Leih-Bank.
Office im Gebäude der Ersten Natlonal-Bank.

Personen welche liegendes Eigenthum zu kaufen
wünschen, sind achtungsvoll eingeladen bel un«
anzurufen und dle Liste auf unfern Büchern in
Augenschein zu nehmen. Und Personen welche
Eigenthum zu verkaufen wünschen, finden es zu
ihrem Vortheil, wenn sie uns den Verkauf dessel-
ben übergeben. Unsere Verkaufs-Liste umfaßt fol-
gende Besitztümer!

No. 15.-?Cin 2-stöckige« backsteinerneS Wohn-
haus, mit einer Waschküche, in guter Ordnung;
Lot 3V bei 2LV Fuß, mit Obstbäumen und Trau-
benstöcken?Union Straße zwischen der 7ten und
Bten. Sehr billig.

No. lk.-Ein 2-stöckige« backsteinerneS Wohn-
haus mit einer einstöckigen Frame Küche, Schiefer-
Dach, in lBkk gebaut, in vortrefflicher Ordnung,
schön gelegen auf der Ostfette der 9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner.

No 25 Ein zweistöck gteS backsteinerneS
Wohnhau«, Lotte 35 Fuß ln der Fronte und 220
ln der Tiefe. Sehr hüufch mit Obstbäumen be-
pflanzt Wird wohlfeil verkauft

No 33 -Eine schöne Lotte 36 Fuß ln der Fronte
u > lv Fuß tlef, gelegen auf der östlichen Seite der
lvten Straße, zwischen Turner und Chew.

No 42 ?Ein A-stöckigte« backsteinernes Wohn-
hau«, mit einem FrämhauS im Hintergrund der
Lotte, welche« für S7V verlehnt werden kann, gele-
gen auf der Nordfeile der Turner Straße, zwischen
der 8 u. 9 ;ln guter Ordnung. Wird an einem
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Westen
zu ziehen wünscht.

No 49 ?Ein 2-stöckigte« backsteinernes Wohn-
hau«, in guter Ort nung. Hauptgebäude 2V bei 32;

Küche 12 bei 14 ; sehr schön gelegen auf der
Südseite der Walmiß Straße, zwischen der Bten
und 9ten.

No. 54.?Elne herrliche Lotte, 3V Fuß in der
Fronte an Ehewstraße, bei N 5 Fuß tief; gele-
gen auf der südlichen Seite der Ehewstraße. zwi-
schen der sten und Kten.

Wir haben gleichfalls auf unfern Büchern ver-
schiedene hundert Baulotten, in verschiedenen
Theilen der Stadt, welcht wohlfell und an ge-
wünschten Bedingungen verkauft weren

No 55. ?Sine prächtige Lotte, 135 Fuß in
Front bei 125 Fuß tief , gelegen aus der Nort-
felte der Jackson Straße zwischen der Bten und
9ten Wird an einem Bargain verkauft.

No. KV.?Eine herrliche zivelstöcklgte backstein-
erne privat Wohnung, an der 9tcn Straße, zwi-
schen der Liberty Straße und Mauch Ehunk Ave-
nue. Haupthaus 24 bei 32 Fuß; Küche und
Eßstuben 16 bei 32 Fuß, mit einer doppelten
Porch. Drei erste Güie Eistrrne, Främ Stall,
26 bei 2K Fuß, mit Z Acker Erdbeeren, einer Ver-
schiedenheit von Fruchtbäumen; in guter Ord-nung. «nkis.il verkauft und die Beding-ungen sind leicht.

No 64.?Ein vortreffliches zweistöckigte« back-
steinernes Wohnhaus. HaupthauS 22 bet 30,
mit einer angebauten ziveistöcklgten Küche l7 bet
2V, und einer doppelten Porch?schön gelegen auf
dem Nordöstlichen Ecke der Bten und Chew Str ,
und geeignet für SeschästSMcke, mit einer Ver-
schiedenheit von Obstbäumen und Traubenranken.

No 65.? Ein schönes zweistöckigteS backstein-
erneS Wohnhaus. Haupthaus 26 bei 23, Küche
14 bei 13? schön gelegen auf der östlichen Seite
der Bten Straße, zwischen der Chew und Gorton
?neu gebaut, und wird wohlfeil verkauft.

No. 68. ?Eine Baulotte 2g bei 196.
gelegen auf der westlichen Seite der 16ten Straße
zwischen der Turner und Ehew ?wird wohlfeil
verkaust.

No. 69. ?Tin herrliche« zweistöckige« backstel-
nerne« Wohnhaus. ?Haupthau« 17 bei 3t) Fuß,
mit einer gräm Küche neu-angebaut 8 bet 16,
und wlrd wohlfeil verkauft, gelegen auf der west-
lichen Seite der sten Straße, zwischen der Chew
und Gordon.

No 75. Ein zweistöckigteS backfieinernes
Wohnhaus, mit einer angebauten Främ Küche,
gelegen an der sten Straße zwischen der Chew
und Gordon. Wird wohlfeil verkauft

No. 76. Ein zweistöckigteS backsteinerneS
Wohnhau«, mit einer elnstöckigten angebauten
Küche; Lotte ?6 bti 116 Fuß; gelegen auf der
südlichen Seite der Walnußstraße oberhalb der
Bten. Wird billig verkauft.

No. 77.?Ein herrliches Hotel - Eigenthum,
enthaltend 3Z Stuben. Hau« bei t>o Auß;
backsteinerne Scheuer 4V bei 6(1 Fuß; Schmied-
schap. Wagenschoppen und andere nothwendige
Außengebäude, mit einer gewünschten Baue ei
enthaltend 65 Acker, schön gelegen In California,
Richland Taunschip, Buck« Eaunty, Pennsylva-
nien. Wird wohlfeil verkauft und die Bedingun-
gen leicht gemacht.

No. 79 ?Sin vortreffliche« Zj stöcklgte«
Wohnhaus, mit einer »welftöckigten Eß-Stube und
Küche angebaut; Lolte 30 bei 236 Fuß ; das
ganze Hau« tapezlrt; gelegen auf der nördlichen
Seite der Walnuß-Straße, zwischen der Lten und
9ten. Wird billig verkauft.

No. 81.?Ein herrliche« zweistöcklgie« backstei-
nerne« Wohnhaus, 36 bet 32, mit S Acker Land
und einer Schweltzer-Scheuer 48 bei sl>, schön ge-
legen in Hoffman«ville, Lecha Eaunty Wird
wohlfeil und an leichten Bedingungen verkauft

No.B2.?Elne hübsche Lotte. 40 bei 230,
herrlich gelegen an der Ost-Seite der 6ten Straße
zwischen der Linden und Ehen» Straße

No. 33 ?l7 Acker herrliche« Bauland, gele-
gen eine Viertel Meile nördlich von Kuntzville,
Lecha Eaunty?ln hohem Cultur-Zustande Wird
wohlfeil verkauft und die Bedingungen sind ganz
mäßig.
T. H Good, E. D Ruhe.

Mai 12.1869. nqtJ

Vorschläge.
Vorschläge werde» aiigcnomiiicn durch daS

Board dcr Schnldircklorcii für Lowhili Taun-
schip, am Samstag de» 30stc» Mai, für die Er-
dailttiig ciocS »eucii SchnihaiifcS, a» die Stelle
dcS SchulhciuscS, dckamit aiö Schcirer'S Schul-
hauS "DaS Board versammelt sich an dem Hause
von Edwin Ziin incr in an, in Lyon Valley,
an dem obige» Tage, um 1 Uhr Nachmittags?-

für den Endzweck den Contrakt auszugeben.

Z iL Zimmerman, Scc
Mai 12, 18V8. nq3m

Süd-Wheithall
LebenS-Stock-VersicherungSgesellschast.

Die jädsiiche Wahl für Dircklo-
SudwhcithaUcr LebeiiSfiock

VcisicheiiiiigS - Gesellschaft wird
gehalten werden am Samstag, den

Zosten Mal, vo» 9 Uhr Morgend bis 5 Uhr
AbendS am öffentliche» Hause vo» Sieger »nd
Hottcnslein in Allentanii.

Evan Guth, Sekretär.
Mai 12, 1868. uq3iu

Pferde! Pferde!
lO oder 15 gute Schaffpferdc wer-

sogleich verlangt, und zwar hin-
» I American Hotel, In Allen-

durch
R. D. Krämer.

Mai 12, 1868. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Auf «amstags den 23sten Mai, 1868,
um l Uhr Nachmittags, soll am Hause de« ver-
storbenen GeorgeMetzger, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lechs Eaunty, folgende«
bewegliche Eigenthum öffentlich verkauft werden,

nämlich z

»Ine Büchse, Kochofen, ein halbe« Dutzend Stühle.
Hausuhr, Englische Taschenuhr, Flügeltisch, De«k,
2 Teppiche, 2 Betten, 2 Pflüge. 2 Sperrketten,
2 doppelte Leinen 2 Jankee Pferdegeschirre, ein
1 Gäulswagen, eine Quantität Dünger, Rog-
gen, Hafer, Buchweizen und Grund Grundbeeren
beim Büschel. Heu bei der Tonne, Stroh beim
Gebund. Buffalohaut, Egge, geräucherte Schin-
ken beim Pfund, und sonst noch vielerlei Artikel,
zu umständlich anzuführen.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage
de« Verkauft, von

William Metzger,)
Joel P. Geiger, j ors

Mal 5. 1866. nqZm

Nachricht.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die all-

gemeine Versammlung der ?Bauern U»io» ge-
genseitigc» Fkiicr-VersichcrungV.Gesellschaft von
Pciinsylvaiiicu," gehalten werden wird, am Hanse
von Philip O de» wälde r, in Ost-Allen
Taunschip, Northampton Cannty, am Samstag
den 6ten Juni, nächstens, zwischen den Stunden
von 1 und 4 Uhr Nachmittag«, für den Endzweck
13 Verwalter für daS eintretende Jahr z» er-
wählen. Auf Verordnung des Presidenten,

Jacob Bär, Sec.
Alle» Taunschip, Mai 12, nq3m

Uhren! Uhren!
Eine sehr große Anzahl, besonders für den Früh-

jahrS-Handel.
NWs iil» gtlüeM ZwUambe»

Gut regulirt und werden warrantirt

Für ein Jahr!
Bon 2 Thaler Aufwärts!

Gleichfalls ein größeres Assortiment
Goldene und silberne Sackuhren!

als sonstwo in irgend einem andcrn Stohr in
Lecha Cannty gefunden werden kann,

Ntiren. Sackuiiren Juwelen,
Silber-Waaren, Brillen, zc.,

b e i

Keller u. Bruders,
No S 7 West Hamiltan Straße,

Allen taun, Penn'a,
April7, 1868. ngbv

An das Publikum.
Unterzeichnete» gibt hierdurch Nachricht, daß

erdaSFärbe r-G eschäft, noch imiiicr uud
zwar in der Zackson-Siiaße m Allentauii, fort-
setzt, ?Sei» Geschäft ist besonders
Seiden, Wolle, Schawls, Kleider, ic.,

fchwarzzn Färben ?Alles wird schnell, pünkt-
lich und billig besorgt,?Er bittet um geneigten
Zuspruch.

Timothy Geidner.
April 7, 1868, »qbv

Sehet t»t» idrdor

Ihr springet.
Glaubend daß ein Anspruch sich für Alle prositlich ausweisen würde, welche ihre

Jntereßen zu studiren und Geld zu sparen wünschen ?daher rathen wir ihnen an
an dem

Main muth Stohr
von

E. S. S'cheimer Sc Co.,
No. 5 und 7 West.Hamilton Straße, Allentaun,

,u gehen und da ihre grändöse Eröffnung von Frühjahrs- und Sommer, Fäncy
Staple

,u examinircn. Es werden daselbst große Bargains. und Extra Znduceme. ts fort-
während den Oamen um ihren Geschmack »u befriedigen angeboten. Seid nichtverlegen, die Güter sind den Zeiten und Preißen angemeßen, und sind wie sie nur,
Young und Alt, Reich und Arm und Mittelmäßige von allen Claßen, verlangt

Das Dreßgüter Departement,
bestehend aus schwarzen Seiden, brauner, grüner, blauer, dräp, riSmark, pur-
ple, gemeiner, figurirter und Nepp-Seiden.
Norwich Popl'ns, Irische Poplins, Arensch Poplins, Alpacca, Mohairs, eine

endlose Verschiedenheit von alle den populären Schattirungen für Anzügen,
und alle Qualitäten und Preißen. Fäncy gestreifte und plattirte Dreßgü-
ter in allen ihren verschiedenen NoveltieS, Granadmes, LawnS, GinhamS,
Organdies Französische PercaleS, Woll-Delains Amerikanische Delains, u. s.
w., u. s. w., u. s. w.

Als Cambrics, Zackonetts, plattirte und gestreifte Nansooks, Schweizer Muslin,
brilliant figurirte LawnS, BiShops LawnS, u. s. w., u. s. w., u. s. w.

- I>ep»rte»»ent,
Schwarze Seide, BambazinS, Woll-DelaineS, Mohairs, Empreß Famise Tuch,

Queens-Tuch, CäpeS, Vails, u. s. w.

Guter,
Als Loom Tisch-Leinen, Birdeye Leinen, Ensch Leinen, leinene Halstücher, leinene

Handtucher, Damask Tisch Leinen, Napkins, Doities, Damask-Hand-Tücker us. w., u. s. w., u. s. w.

Marseille OuiltS und CounterpaneS alle Preißen Größen nnd
Qualitäten

Einheimische und Haus-Furnisching Güter:
Als gebleichte und ungebleichte MuSlinS und ScheetingS von 3 4, 5-4,

6-4, 7-4, 8-4, 9-4, 10-4, jt-4zu 12-4, TickingS, Checks, Flannels, Gina-
hams, PrintS u. s. w.

EmVtKiWS WLvö> Lübbes ö>slv «Merv GensrvlvMlvgGM.

Schawls! Schawls! Schawls!
Englische, Französische und Amerikanische Schawls von jeder Verschiedenheit, so

wie zugleich eine große Quantität von

Ladies Cloakinii u. Söcking in alten verschiedenen Uo»eMen.

Grozereien und Provifionen.
Ein No. t. Makarel sehr wohlfeil.

Das fertige Bargeld und Landes»Produkten, werden im Austausch für Güter
angenommen.

Wir haben einen vollständigen Stock eröffnet. Anstatt daß wir Personen verlei
ten zu kaufen was am Naiiesten ist, versuchen wir zu lernen, was die Kunden wün-

schen und geben uns die äußerste Mühe ihre Wünsche »u befriedigen?gleiche Auf-
merksamkeit Allen zeigend.

Dienstwillige und gefällige Sälesmänner sind immer bei der Hand, um den Kun-
den mit Promptneß und Höflichkeit abzuwarten. ?Ja sie sind immer bereit und
willig an ihrer Stelle.

Da wir unsere Güter für Bargeld zu den allerniedrigsten Preißen einkaufen, und
da wir mehr Güter als irgend zwei andere Stohrs in dieser City verkaufen ?und
da dies uns in den Stand setzt schwer unv direkt von den Manufakturen einzukau
fen, so ist dies ein großer Vortheil für unsere Kunden, indem wir sie selbst den gan-
zen Gewinn erndten laßen?und versteht sich daß wir daher weit wohlfeiler ver-
kaufen können Und so kann man auch sich sicher auf die Qualität unserer Güter
verlaßen, indem wir ganz unermüdet uns bestreben für die Jntereßen unserer Kun-
den zu thun was nur in der Welt möglich ist. ?Wir sind

Ehrerbietigst
G. 9. Scheimer und Comp.

April 28. 1868. uqbv


